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Checkliste:  
Formale Anforderungen an wissenschaftliche Arbeiten des     

Lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre, insb. Medienmanagement 

Vollständigkeit der Arbeit: 
• Meine Arbeit verfügt über eine Gliederung,
• ein Abkürzungsverzeichnis,
• ggf. ein Abbildungs- und Tabellenverzeichnis,
• ein Literaturverzeichnis,
• ggf. ein Anhang, der alle sonstigen verwendeten erläuternden Elemen-

te enthält, sowie
• eine eidesstattliche Erklärung.

Textgestaltung: 

• Ich verwende den Blocksatz und die Silbentrennung,
• verwende stets die gleiche Schriftgröße und den gleichen Schrifttypus

in den Kapitel (Kapitelüberschriften dürfen in der Schriftgröße variie-
ren),

• verzichte auf Aufzählungen im Text,
• verwende echte Absätze zur Textauflockerung,
• über- oder unterschreite den Umfang der Arbeit allenfalls um 10%,
• nummeriere fortlaufend, wobei ich den Text und die Anhänge mit arabi-

schen Ziffern (Beginn mit 1) und das Inhaltsverzeichnis und die Ver-
zeichnisse mit römischen Ziffern nummeriere.

Inhaltsverzeichnis und Gliederung der Arbeit: 
• Ich gliedere nach dem Dezimalprinzip (d.h. 1., 1.1, 1.1.1 usw.),
• habe mindestens zwei Unterpunkte, sofern ich ein Kapitel untergliedere

(d.h. wenn 1.1, dann auch 1.2!) und
• verwende keine Blindabsätze.
• Meine Überschriften harmonieren mit den ihnen unterstehenden Glie-

derungspunkten
• und sind sachlich und nicht zu knapp formuliert.

Zitieren: 

• Ich kennzeichne jede einem anderen Autor entlehnte Aussage (= Zitie-
ren ggf. nach jedem Satz!),

• vermeide jegliche Art von Fußnoten und zitiere stattdessen im Text, in-
dem ich Namen des Autors, das Erscheinungsjahr des Werkes und die 
Seitenangabe angebe (z.B. „Maier 2006, 23“),

• ich verzichte auf Kürzel, die das Nachvollziehen des Zitats erschweren
(z.B. ebd., f., ff.),

• vermeide Sekundärzitate,
• zitiere gar nicht oder nur selten wörtlich,
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• führe im Literaturverzeichnis die Quellen entsprechend der Richtlinien

des Lehrstuhls an, 
• gleiche am Ende der Arbeit noch einmal alle Literaturverweise im Text

mit dem Literaturverzeichnis ab. 

Literaturarbeit: 
• Ich zitiere nur Literatur, die ich selbst gelesen habe und in der Arbeit

verwende,
• verwende vorwiegend wissenschaftliche Quellen, wobei hierbei der

Großteil auf Primärliteratur (insb. Aufsätze) entfällt,
• setze nicht-wissenschaftliche Literatur nur ein, wenn sie einen deutli-

chen Mehrwert für die Arbeit bringt und nicht als Ersatz für wissen-
schaftliche Quellen steht,

• verwende auch fremdsprachige Literatur,
• prüfe Literaturdatenbanken auf passende Literatur und
• greife auf ausreichend themenadäquate Literatur zurück.

Wissenschaftlicher Stil: 
• Ich lege meine Erörterungen sachlich dar,
• vermeide die Ich- oder Wir-Form,
• verwende Fachsprache anstelle von Umgangssprache und
• verzichte auf einen journalistischen Stil (d.h. insb. persönliche Wertun-

gen, Beeinflussung der Leser, rhetorische Fragen, narrative Strategien).
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